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ANMERKUNGEN DER REGIE






Sie fesseln einen, Craig Davidsons Kurzgeschichten «De Rouille et d’Os». Sie malen das Bild einer modernen, wankenden Welt, in der persönliche Werdegänge, einfache Schicksale durch Dramen und Unfälle eine neue ungeahnte Dimension erhalten. Das Gemälde zeigt die Vereinigten Staaten von Amerika als rationales Universum, in dem die körperlich Versehrten um ihren Platz kämpfen und sich nicht einfach ihrem Schicksal ergeben.

Die Protagonisten Ali und Stéphanie kommen in den Kurzgeschichten nicht vor, und es scheint, als ob Craig Davidson die Vorgeschichte zum Film geschrieben hätte. Doch die Kraft und Brutalität der Erzählung, der Wunsch, die Figuren durch die dramatischen und melodramatischen Entwicklungen über sich hinauswachsen zu lassen, tragen unverkennbar Davidsons Handschrift.
Für die Adaptation wählten wir von Anfang an eine filmische Form, die wir in Ermangelung eines besseren Ausdrucks «expressionistisch» nannten: die Kraft der Bilder im Dienste des Melodramas. Eine klare, brutale und kontrastreiche Ästhetik – die Ästhetik der Grossen Depression, der Art von Filmen, bei denen bizarre und ungewohnte Bilder die düstere Realität sublimieren. Die Ästhetik einer Welt, in der «Gott die Lauen ausspeit».

Dieser Form sind wir beim Drehbuchschreiben treu geblieben. Sie bestimmt auch die Liebesgeschichte – den eigentlichen Kern des Films –, und sie entspricht der Welt aus der Sicht eines verlorenen Kindes. Sie unterstreicht die Würde unserer Figuren in einer Welt der Grausamkeit, der wirtschaftlichen Katastrophe. Die Form spiegelt die Sturheit, mit der Ali und Stéphanie sich ihrem Schicksal zu entziehen versuchen.

Jacques Audiard und Thomas Bidegain



Synopsis




Eigentlich heisst Ali Alain. Alain van Versch.

Er ist 25-jährig und wohnt im Norden. Er hat kein Geld und hat noch nie welches gehabt. Für einen jungen, alleinstehenden Mann ist Geld kein Problem. Es wird erst wichtig, wenn einem die Frau das Kind, das man gezeugt hat, in die Arme drückt. Jetzt hat Ali tatsächlich ein Problem: Es heisst Sam und ist fünf Jahre alt. Der rat- und mittellose Ali ruft seine Schwester an, die im südlichen Antibes wohnt. Hier finden Vater und Sohn ein Winterquartier im Untergeschoss eines Pavillons.

Ali fügt sich in sein Schicksal: mit Sonne ist das Elend leichter zu ertragen. Er nimmt verschiedene Jobs an: Nachtwächter, Rausschmeisser... Eines Nachts lernt er in einer Diskothek Stéphanie kennen. Sie ist 28 Jahre alt, blond und schön. Eine Prinzessin mit einem erstaunlichen Beruf: Sie dressiert Orcas im Aquapark von Antibes.

Ali begleitet sie nach Hause und hinterlässt ihr seine Telefonnummer. Doch eine Prinzessin geht nicht mit einem Typ wie Ali aus. Erst als die Vorführung mit den Orcas in eine Katastrophe mündet, Stéphanie beide Beine verliert und an den Rollstuhl gefesselt ist, führt sie ein Anruf zu nächtlicher Stunde wieder zusammen. Ali besucht Stéphanie und sieht, was es bedeutet, eine Prinzessin ohne Beine zu sein. Eine Prinzessin, die tief gefallen ist.

Zwischen ihnen entsteht eine besondere Beziehung - erotisch und verschlüsselt. Und als Ali für seinen Lebensunterhalt an geheimen Kämpfen teilnimmt, wird sie seine Managerin.
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	Director	JACQUES AUDIARD
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FILMOGRAPHY: MARION COTILLARD (a selection)

2012 RUST AND BONE by Jacques Audiard
2012 THE DARK KNIGHT RISES by Christopher Nolan
2011 CONTAGION by Steven Soderbergh
2011 MIDNIGHT IN PARIS by Woody Allen
2011 LITTLE WHITE LIES by Guillaume Canet
2010 INCEPTION by Christopher Nolan
2010 NINE by Rob Marshall
2009 PUBLIC ENEMIES by Michael Mann
2007 LA VIE EN ROSE by Olivier Dahan
Oscar for Best Actress,
César for Best Actress,
Golden Globe for Best Actress,
BAFTA for Best Actress
2006 BURNT OUT by Fabienne Godet
2006 A GOOD YEAR by Ridley Scott
2006 YOU AND ME by Julie LopesCurval
2005 MARY by Abel Ferrara
2005 LOVE IS INTHE AIR by Rémi Bezançon
2004 A VERY LONG ENGAGEMENT by JeanPierre Jeunet
César for Best Supporting Actress
2004 BIG FISH by Tim Burton
2003 LOVE ME IF YOU DARE by Yann Samuel
2003 TAXI 3 by Gérard Krawczyk
2000 TAXI 2 by Gérard Krawczyk
1998 TAXI by Gérard Pirès
1996 LA BELLE VERTE by Coline Serreau
1996 HOW I GOT INTO AN ARGUMENT by Arnaud Desplechin



FILMOGRAPHY: MATTHIAS SCHOENAERTS (a selection)

2012 RUST AND BONE by Jacques Audiard
2012 BLOOD TIES by Guillaume Canet
2012 BULLHEAD by Michael R. Roskam
2011 LOFT (US Remake) by Erik Van Looy
2011 DE BENDE VAN OSS by André Van Duren
2010 PULSAR by Alex Stockmann
2009 LOFT by Erik Van Looy
2009 MY QUEEN KARO by Dorothée Van Den Berghe
2008 LEFT BANK by Pieter Van Hees
2007 DE MUZE by Ben Van Lieshout
2007 NADINE by Erik De Bruyn
2006 BLACK BOOK by Paul Verhoeven
2004 ANY WAY THE WIND BLOWS by Tom Barman
2002 MEISJE by Dorothée Van Den Berghe



FILMOGRAPHY: JACQUES AUDIARD (director)

2012 RUST AND BONE
2009 A PROPHET
2005 THE BEAT THAT MY HEART SKIPPED
2001 READ MY LIPS
1996 A SELFMADE HERO
1994 SEE HOW THEY FALL
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